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mann, Smiljka Pavlović, Gaby Schneider, Hardy Zürn.
E-Mail-Redaktion
Lokalredaktion: winnenden@redaktion.zvw.de
Rems-Murr-Rundschau: kreis@redaktion.zvw.de
Rems-Murr-Kultur: kultur@redaktion.zvw.de
Rems-Murr-Wirtschaft: wirtschaft@redaktion.zvw.de
Rems-Murr-Sport: sport@redaktion.zvw.de
Rems-Murr-Jugend: jugend@redaktion.zvw.de
Bilder: foto@redaktion.zvw.de
Aboservice
Telefon 0 71 51/566 -444, Fax 0 71 51/566 -403,
E-Mail: info@aboservice.zvw.de

Winnenden.
Im Bericht unserer Zeitung über das Er-
gebnis der Wengert-Wetzede fehlte die
Grundschule Birkmannsweiler. Sie be-
kommt aus dem Erlös 210 Euro.

Winnenden.
Der nächste offene Gesprächskreis im
Albrecht-Bengel-Haus ist am Freitag, 21.
Oktober, Beginn 19 Uhr.

In Kürze

Winnenden.
Einen Berufsinformationstag veranstal-
tet das Berufsbildungswerk der Pauli-
nenpflege am Dienstag, 25. Oktober. Be-
ginn ist um 9 Uhr. Dabei wird auch über
neue Berufe und Berufsbezeichnungen
sowie Ausbildungen informiert, zum Bei-
spiel Fachkräfte für Lagerlogistik, „All-
tagshelfer“, „Autofachwerker“ oder
„Mechatroniker“. Für insgesamt 30
Handwerksberufe bildet das Berufsbil-
dungswerk hör- und sprachbehinderte
sowie autistische junge Menschen aus.
Auf dem Programm stehen auch Vorträ-
ge und Podiumsgespräche, etwa zum
Thema „Welche Wünsche hat ein Ausbil-
dungsbetrieb an seine Azubis?“ Zudem
wird über die verschiedenen Schulfor-
men in der Paulinenpflege – Berufsvor-
bereitungsjahr, Berufsfachschule, Fach-
schule Altenpflege, Berufskollegs für
Technik, für Gesundheit und Pflege so-
wie für Gebärdensprache - informiert.
Das Berufsbildungswerk liegt an der
Forststraße.

Informationstag
zu Berufen
In der Paulinenpflege

Treffen der Alternativen und Grünen Liste:
20 Uhr Restaurant „Altes Rathaus“, Winnen-
den.

Ausstellungen
Amorphe Blüten: 7 bis 18 Uhr Werke von Ni-
cole Scheller, Rathaus Winnenden.
„Heimspiel“: 15 bis 18 Uhr Fotos aus der Le-
benswelt Jugendlicher, Container der mobilen
Jugendarbeit Winnenden.
Seelen-Freuden: 10 bis 17 Uhr Werke der
Gruppe „Arte Liberalis“, Haus A, Klinikum
Schloss Winnenden.
Faksimile. Bücher aus dem Mittelalter, 13.30
bis 18 Uhr, Dietrich Kreh, Marktstraße 58, Win-
nenden.
Werke aus Kursen von Angelika Trump:
während der Kurszeiten, Volkshochschule
Winnenden.
„Fernweh“: 8 bis 17 Uhr Werke von Wolfgang
Moosmann, Rathaus Leutenbach.

Baden
Wunnebad Winnenden: 9 bis 21 Uhr Hallen-
bad und Sportbecken. Sauna: 12 bis 22 Uhr
gemischt.

Büchereien
Stadtbücherei Winnenden: 10 bis 12 und 14
bis 19 Uhr.
Ortsbücherei Leutenbach: 15 bis 18 Uhr.
Ortsbücherei Schwaikheim: 14 bis 18 Uhr.

Jugendtreff
Connection: 12 bis 14 Uhr Jugendtreff des
CVJM und der Paulinenpflege Winnenden,
Paulinenstraße 12.
Haus der Jugend Winnenden: 15 bis 18 Uhr
Teenieclub, 18 bis 21 Uhr Jugendcafé.
Jugendhaus Schwaikheim: 13 bis 17 Uhr
nach Terminvereinbarung Einzelgespräche,
Seelsorge, Berufsberatung.

Deponie
Mülldeponie Eichholz: 8.30 bis 12 Uhr und 13
bis 16.30 Uhr.

Notdienste
Apotheke Berglen, Beethovenstraße 29, Op-
pelsbohm, 0 71 95/7 47 59.
Engel-Apotheke, Danziger Platz 1, Waiblin-
gen, 0 71 51/5 31 31.
Ärztlicher Nachtdienst ab 18 Uhr: Notfall-
praxis Waiblingen, Winnender Straße 27
(beim Kreiskrankenhaus), 0 71 51/90 60 90.

Soziale Dienste
DRK-Kleiderstube Winnenden: 9 bis 11 Uhr
Kleiderspendenannahme und Ausgabe von
gut erhaltener, gebrauchter Kleidung, Brun-
nenstraße 19.
Geschäftsstelle des Seniorenrats Winnen-
den: 14.30 bis 17 Uhr Rathaus, 1. Unterge-
schoss, Büro U08, 071 95/13-210.
Mobile Dienste Haus im Schelmenholz Win-
nenden: 0 71 95/9 15 01 00.
Tageselternverein Winnenden und Umge-
bung: Sprechstunde 18 bis 19 Uhr in der Mühl-
torstraße 25, „Haus der Jugend“, Winnenden,
0 71 95/97 93 79.

Was · Wann · Wo

Winnenden.
Die Postbank-Filiale, untergebracht in
der Post an der Marktstraße, bleibt am
Dienstag, 18. Oktober, wegen einer Be-
triebsversammlung geschlossen.

In Kürze

Mit Teleskopen Blick
auf Jupiter und Neptun

Winnenden.
Die Hobbyhimmelsgucker des Nabu
schauen am Freitag, 21. Oktober, ins All.
Treffpunkt ist ab 19 Uhr am Wander-
parkplatz Stöckenhof oberhalb von
Bürg. Michael Tomitsch und Kollegen
zeigen bei klarer Sicht die Planeten Jupi-
ter und Neptun. Teilnehmer sollten sich
warm anziehen. Ersatztermin ist am 4.
November. Die Veranstaltung eignet sich
für Jugendliche zum Erwerb des Leis-
tungsabzeichens Natur.

Kompakt

Aquarellkurs für Kinder
in der Kunstschule

Winnenden.
Die Kunstschule bietet ab 9. November
einen neuen Aquarellkurs für Kinder ab
elf Jahren an. Jeweils dienstags lernen
die Kinder Techniken des Aquarellierens
und erfahren Grundsätzliches über den
Bildaufbau. Der Kurs trifft sich von 16
bis 17.30 Uhr an der Schlossstraße 14.
Anmeldung unter 0 71 95 /82 40.

Gruppe „60 Plus“
besucht Reutlingen

Winnenden.
Die Gruppe „60 Plus“ der katholischen
Kirchengemeinde besucht am Mittwoch,
26. Oktober, Reutlingen. Auf dem Pro-
gramm stehen eine Stadtführung und ein
Besuch des Kunstmuseums Spendhaus
mit seiner Sammlung der Werke von
HAP Grieshaber. Treffpunkt ist um 9
Uhr am Bahnhof. Anmeldungen im
Pfarrbüro, 0 71 95-91 91 10.

Fairer Handel Thema beim
„Offenen Haus für Ältere“

Winnenden.
Beim „Offenen Haus für Ältere“ am
Donnerstag, 20. Oktober, geht es um fair
gehandelten Kaffee und Kunstgewerbe.
Darüber berichten Mitarbeiterinnen des
Weltladens. Beginn im Paul-Schneider-
Haus ist um 14.30 Uhr.

VHS-Workshop
zu Bildbearbeitung

Winnenden.
Kreative Bildbearbeitung mit dem Pro-
gramm Photoshop vermittelt ein Work-
shop der Volkshochschule am Freitag (18
bis 21 Uhr) und Samstag (9 bis 16 Uhr),
21. und 22. Oktober, im EDV-Schulungs-
raum der Stadtverwaltung. Fotos auf
dem USB-Stick kann man mitbringen.
Anmeldung unter 0 71 95/10 70 14.

Gelbbauchunke
Die Gelbbauchunke braucht Was-

ser. Doch ihre natürlichen Lebensräu-
me, zumBeispielBach- oder Flussau-
en, gehen vielfach verloren. Gelb-
bauchunken sind hierzulande etwa
vier Zentimeter groß. Ihre Oberseite ist
graubraun, die Unterseite hellgelb
bis orangemit schwarzen Flecken.

Noch freie Plätze
beim Tanzkurs für Kinder

Winnenden.
Beim Tanzkurs der Jugendmusikschule
für Kinder ab vier Jahren, jeweils mitt-
wochs in der Zeit von 14 bis 15 Uhr, sind
noch Plätze frei. Eine Schnupperstunde
nach Voranmeldung unter 0 71 95 -
82 40 ist möglich.

Kompakt

Winnenden: zum 88. Geburtstag Frau
Elisabeth Stadler, Forststraße 45, Schel-
menholz;
Leutenbach: zum 82. Geburtstag Herrn
Eugen Erhardt, Blumenstraße 65, Nell-
mersbach; zum 74. Geburtstag Frau Eli-
sabeth Kraus, Am Brücklesbach 29, Nell-
mersbach; zum 74. Geburtstag Herrn Dr.
Peter Georg Peppler, Krokusweg 3, Nell-
mersbach; zum 72. Geburtstag Herrn
Reiner Hans Wagner, Orffweg 1; zum 71.
Geburtstag Frau Helga Gehrung, Bach-
straße 4; zum 70. Geburtstag Herrn Die-
ter Simon, Orffweg 2;
Schwaikheim: zum 78. Geburtstag Frau
Rosa Krauss, Lessingstraße 51; zum 74.
Geburtstag Herrn Richard Fritz Bregler,
Beethovenstraße 10; zum 70. Geburtstag
Herrn Hans-Peter Dindorf, Zeppelin-
straße 21; zum 70. Geburtstag Herrn Ste-
fan Schreiner, Ulmenstraße 3;
Berglen: zum 78. Geburtstag Herrn Adolf
Heckeler, Marienstraße 9, Erlenhof.

Wir gratulieren

Werke von Bach, Busoni, Liszt
Ragna Schirmer am Klavier

Winnenden.
Die neue Saison der Schlosskonzerte wird
am Donnerstag, 20. Oktober, mit einem
Klavierrecital durch die Pianistin Ragna
Schirmer eröffnet. Beginn im Andachts-
raum des Klinikums Schloss Winnenden ist
um 20 Uhr.

Auf dem Programm stehen die „Aria va-
riata alla maniera italiana“ in a-Moll von
Johann Sebastian Bach, vier Sätze des ita-
lienischen Romantikers Ferruccio Busoni:
Elegies K 249, No. 1 „Nach der Wendung“,
No. 2 „All’ Italia!“ und No. 3 „Meine Seele
bangt und hofft zu dir“. Letzteres ist ein
Choralvorspiel und gibt damit die Überlei-
tung zu einem besonderen Werk von Buso-
ni, verarbeitete er doch die Chaconne in d-

Moll von Bach in sei-
ner Manier und
schuf ein hochro-
mantisches Werk da-
raus. Das Konzert
endet mit einer
Komposition von
Franz Liszt. Aus dem
Zyklus Années de
Pèlerinage (Jahre der
Täterschaft) wird
Ragna Schirma den
Satz „Zweites Jahr:
Italien“ vortragen,
womit wieder der
Bezug zu Busoni ge-
geben ist.

Ragna Schirmer gilt über die deutschen
Grenzen hinaus als führende Künstlerin ih-
rer Generation. Davon zeugen zahlreiche
CD-Einspielungen sowie eine Vielzahl von
Preisen bei nationalen und internationalen
Wettbewerben. Bereits als 28-Jährige er-
hielt sie eine Professur an der Musikhoch-
schule Mannheim.

Sie spielt unter Dirigenten wie Zubin
Mehta, Sir Roger Norrington und anderen
und tritt als Solistin im Gewandhaus in
Leipzig, in der Tonhalle Zürich wie auch in
der Stuttgarter Liederhalle und den Salz-
burger Festspielen auf.

Restkarten sind an der Infotheke im Rat-
haus und darüber hinaus an der Abendkas-
se erhältlich.

Pianistin Ragna Schir-
mer kommt nach Win-
nenden. Bild privat

Mit dem Pferd wurde das Mähgut auf großen Planen abtransportiert.

anzulegen oder Bäume auszulichten, damit
Laichtümpel wieder genügend Licht erhal-
ten.

Auch am Wochenende wurden die Ärmel
hochgekrempelt. Die Feuchtwiese hatten
die Nabu-Mitglieder bereits gemäht. Das
Mähgut haben die Helfer, darunter auch der
Leiter der Umweltabteilung des Regie-
rungspräsidiums, zusammengerecht und
auf eine stabile Plane angehäuft. Die zogen
zwei kräftige Pferde davon, auf dass das
Grüngut in eine Ballenpresse wandern
konnte. Einige Tümpel in der Wiese waren
darüber hinaus mit Wasserpflanzen wie der
Krebsschere zugewachsen. Hier aber soll
die Gelbbauchunke laichen, und deren
Laich kann sich nur in sonnigen, warmen
kleinen Gewässern entwickeln. Also wur-
den die Tümpel ausgelichtet, dabei half so-
gar ein Bagger.

Zu dem herbstlichen Pflegetag haben sich
die Helfer bereits zum dritten Mal getrof-
fen. Seit Juni des vergangenen Jahres weist
auch eine kleine Informationstafel im Na-
turschutzgebiet auf das gemeinsame Enga-
gement der Nabu-Gruppe und der Firma
Kärcher hin. Die Patenschaft des Unter-
nehmens für die Gelbbauchunke kam im
Zuge des Aktionsplans „Biologische Viel-
falt“ des Landes Baden-Württemberg zu-
stande. Ein Ziel dieses Plans ist, auf 111
Tier- und Pflanzenarten aufmerksam zu
machen, für die das Land Baden-Württem-
berg besondere Verantwortung trägt und
deren Erhalt es zu fördern gilt.

von der Pressestelle der Firma Kärcher au-
genzwinkernd.

Reinigungsgerätehersteller
übernimmt Patenschaft für Unke

Die Gelbbauchunke kann Sympathien ge-
brauchen. Sie gehört zu den stark gefährde-
ten Amphibienarten und ist europaweit ge-
schützt. In Baden-Württemberg kann man
sie aber noch finden, zum Beispiel im Na-
turschutzgebiet Oberes Zipfelbachtal mit
Teilen des Sonnenbergs. Hier kümmert sich
die Nabu-Gruppe schon seit vielen Jahren
um den Naturschutz. Seit 2009 arbeiten die
ehrenamtlichen Helfer und der Winnender
Reinigungsgerätehersteller zusammen.
Kärcher hat eine Patenschaft für die Gelb-
bauchunke übernommen. Gemeinsam galt
es bereits, kleine Gewässer im Biotop neu

Winnenden (wz/nz).
Ein bisschen Muskelkater zeigt sich
am Tag danach, doch den nehmen die
Helfer gern in Kauf: Nabu-Mitglieder,
Mitarbeiter der Firma Kärcher und des
Regierungspräsidiums haben amWo-
chenende im Naturschutzgebiet im
Oberen Zipfelbachtal zu Rechen und
Heugabel gegriffen. Hier lebt die Gelb-
bauchunke, eine bedrohte Tierart, für
die der Winnender Reinigungsspezialist
eine Patenschaft übernommen hat.

Das kleine Tier mit dem schwarz-gelben
Bauch, dazu noch wasserliebend, „muss uns
sympathisch sein“, sagt Ulrich Schumacher

Unkenrufe sind erhofft
Kärcher-Mitarbeiter und Nabu-Gruppe haben Biotop für bedrohte Gelbbauchunke gepflegt

Im Einsatz für die Gelbbauchunke: AmWochenende habenMitglieder der Nabu-GruppeWinnenden, Mitarbeiter der Firma Kärcher und des Regierungspräsidi-
ums im Oberen Zipfelbachtal geholfen, der stark gefährdeten Tierart einen geeigneten Lebensraum zu sichern. Bilder: Schlegel
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